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AMT PROBSTEI
fur die GEMEINDE OSTSEEBAD LABOE

Vorlage an am Sitzungsvorlage

Gemeindeabstimmungsausschuss Bir- |20.03.2019 offentlich
gerentscheid 17.03.2019

Bezeichnung des Tagesordnungspunktes:

Feststellung des endgiiltigen Ergebnisses des Blrgerentscheids vom 17.03.2019

Sachverhalt:

Die Gemeindeabstimmungsleitung erstattet unter Hinweis auf § 63 Abs. 2 Satz 1 GKWO wie folgt
Bericht:

Der Gemeindeabstimmungsausschuss hat nach § 10 Abs. 3 GKAVO in Verbindung mit § 63 Abs. 2
GKWO die Aufgabe, das endgultige Abstimmungsergebnis festzustellen.

Er ist berechtigt, rechnerische Feststellungen des Abstimmungsvorstands und fehlerhafte Zuordnun-
gen glltig abgegebener Stimmen zu berichtigen sowie Uber die Gultigkeit abgegebener Stimmen ab-
weichend zu beschlie3en.

Die Mitglieder des Gemeindeabstimmungsausschusses wurden ordnungsgeman geladen (vgl. Einla-
dung vom 08.03.2019). Ort, Zeit und Gegenstand der Sitzung sind ordnungsgemal in der Ausgabe
Nr. 20 der Zeitung ,Probsteier Herold“ vom 12.03.2019 bekannt gemacht worden. Es wurde in der
Bekanntmachung darauf hingewiesen, dass die Sitzung o6ffentlich ist und nach 8§ 2 Abs. 2 Satz 2
GKWO jede Person Zutritt zu der Sitzung hat.

Die durch Birgerentscheid in der Gemeinde Ostseebad Laboe zur Abstimmung gestellte Frage laute-
te:

»Stimmen Sie gegen den Bau einer Skaterbahn im Rosengarten, und fordern einen Alternativ-
standort?“

Diese Frage konnte nur mit ,JA“ oder ,NEIN“ beantwortet werden.

Bei einem Birgerentscheid ist die gestellte Frage nach § 16 g Abs. 7 Satz 1 GO in dem Sinne ent-
schieden, wenn sie von der Mehrheit der abgegebenen giltigen Stimmen beantwortet wurde, sofern
diese Mehrheit in Gemeinden bis zu 10.000 Einwohnerinnen und Einwohnern mindestens 20 % der
Stimmberechtigten betragt. Bei Stimmengleichheit gilt die Frage nach § 16 g Abs. 7 Satz 2 GO Frage
als mit Nein beantwortet.

Die nach § 63 Abs. 1 GKWO vorgenommene summarische Prifung der Abstimmungsniederschriften
durch den stellvertretenden Gemeindeabstimmungsleiter hat keinen Zweifel an der Ordnungsge-
mafheit und Vollstandigkeit ergeben. Die Abstimmungsvorstande, die zudem als Wahlvorstande fir
die zeitgleich abgehaltene Wahl einer hauptamtlichen Blrgermeisterin bzw. eines hauptamtlichen




Birgermeister tatig waren, haben ihre Aufgaben in vorbildlicher Weise mit groRem Engagement, der
notwendigen Gelassenheit und vor allem mit Souveranitat erfillt.

Abstimmungsbeteiligung

Anzahl der Abstimmungsberechtigten 4.316
Anzahl der Abstimmenden (Urne ohne AS) 2.080
Anzahl der Abstimmenden (Urne mit AS) 0
Anzahl der Abstimmenden (Briefabstimmung) 544
Anzahl der Abstimmenden (gesamt) 2.624
Abstimmungsbeteiligung 60,80%

Von den Abstimmungsvorstanden ermittelte Abstimmungsergebnisse (§ 16 g Abs. 7 GO)

Anzahl der gultigen Stimmen 2.600

Anzahl der JA-Stimmen 913

Anzahl der NEIN-Stimmen 1.687

Kontrollsumme 2.600{PLAUSIBEL

Anzahl der Abstimmungsberechtigten 4.316

Quorum 39,09%|QUORUM ERREICHT

Das erforderliche Quorum nach § 16 g Abs. 7 Satz 1 GO von 20% der Abstimmungsberechtigten (864
NEIN -Stimmen) wurde damit erreicht.

Die zur Abstimmung gestellte Frage wurde daher wie folgt beantwortet:

»Stimmen Sie gegen den Bau einer Skaterbahn im Rosengarten, und fordern einen Alternativ-
standort?“

Ja O] Nein X
Dem Gemeindeabstimmungsausschuss werden die Abstimmungsniederschriften im Rahmen seiner

Sitzung am 20.03.2019 zur Einsichtnahme vorgelegt.

Beschlussvorschlag:

Der Gemeindeabstimmungsausschuss stellt das Ergebnis des Birgerentscheids vom 17.03.2019
gemal Anlage zur Verwaltungsvorlage LABOE/BV/293/2019 fest.

Anlagenverzeichnis:

— Zusammenstellung des endglltigen Ergebnisses des Burgerentscheids vom 17.03.2019

Gesehen:
Wenzel
Birgermeister Korber
Amtsdirektor

Gefertigt:

Gerlach
Amt Il

LABOE/BV/293/2019 Seite 2 von 2



	FLD_voname
	Text17
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Beschlußvorschlag
	Anlage

